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RICHTLINIEN ZUR AUFNAHME VON EINZELMITGLIEDERN

IN DIE SGKM

Ueber Beitrittsgesuche zur Schweizerischen Gesellschaft für
Kommunikations- und Medienforschung wird vom Vorstand

gemäss folgenden Kriterien befunden:

1. Entscheidend ist, ob Beitrittswillige Gewähr für die

Erfüllung von Art. 1 und 2 der Statuten der SGKM bieten, so

dass möglichst selten gemäss Art. 5 Sanktionen verhängt werden

müssen.

2. Nur qualifizierte Mitglieder können die in Art. 2

umschriebenen Zwecke der SGKM erfüllen helfen. Aufnahmebedingung

für Einzelmitglieder sind darum inner- oder ausser-

universitäre Aktivitäten, die regelmässig kommunikations- bzw.

medienwissenschaftliche Probleme, Befunde oder Verfahren

zum Gegenstand haben.

3. Da Kommunikations- und Medienwissenschaft interdisziplinär

betrieben werden, erfüllen neben den eigentlichen

Kommunikations-, Medien- und Publizistikwissenschaftern auch

Soziologen, Politologen, Oekonomen, Juristen, Psychologen,

Sozialpsychologen, Sprachwissenschafter, Pädagogen, Historiker
Kunstwissenschafter, Informationstheoretiker, Systemtheoretiker

Kybernetiker, Kommunikationsingenieure und Vertreter weiterer

Berufsgattungen die Voraussetzungen für die Mitgliedschaft der

SGKM, soweit sie sich massgeblich mit den Massenmedien

beschäftigen.
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